
DIE LINKE. Sachsen 
3. Tagung des 14. Landesparteitages  
 

Entscheidung des Parteitages 
 
angenommen:     abgelehnt:     
 

überwiesen an: ____________________________________________________ 

Stimmen dafür: __________ dagegen:  __________ Enthaltungen:  ___________ 

Bemerkungen: _____________________________________________________ 

F.   Parteiinterna an die 3. Tagung des 14. Landesparteitages 

F.1. Ordnung über das Verfahren zur Wahl und Aufstellung der 
DirektbewerberInnen und der Landesliste zur Landtagswahl 
2019 
 

ÄF.1.5. Änderungsantrag zu F.1. 
 

Einreicher*innen: Silvio Lang, Cornelia Falken 

 

Der Landesparteitag möge folgende Einfügung am Ende von §5 (3) b) beschließen: 
 

 
Die Präferenz der Kreisverbände bei der Nominierung soll entsprechend berücksichtigt werden. 
 
 
Begründung: 
 
Die Erwähnung der Präferenz nur in §5 (3) c) lässt einen Auslegungsspielraum zu. Demnach könnte 
interpretiert werden, dass die Bindungswirkung der Präferenz sich nur auf c) beschränkt und somit die 
von einer Mehrheit der Kreisverbände gewünschte Reihung der Präferenz nicht ausschlaggebend ist. 
 
Um diese Interpretationsmöglichkeit auszuschließen, soll die Präferenz auch in b) eingefügt werden. 
Dann ist klar, dass schon beim Listenvorschlag für die ersten 18 Plätze die Präferenzen der 
Kreisverbände, soweit abgegeben, berücksichtigt werden sollen – in ihrer Reihung. 

 
 

 

 

 


